
Fußballmagazin | Ausgabe 12 | 2022/2023 | sg-mehren-darscheid.de



Liebe Fußballfreunde!

Nun haltet ihr die letzte Ausgabe unseres Fußballmagazins der
Saison 2022/2023 in den Händen und wieder einmal ging diese
Spielzeit viel zu schnell vorbei. In erster Linie möchte ich mich im
Namen der SG-Vereine noch einmal bei unseren treuen
Sponsoren bedanken, die teilweise auch als Bandensponsor aktiv
sind. Ohne euch, und die Unterstützung ist alles andere als
selbstverständlich, wäre es sehr schwierig bis unmöglich den
Spielbetrieb in SG/JSG in dieser Art und Weise aufrechtzuerhalten.
Essentiell seid aber natürlich auch ihr - Mitglieder und Fans, die
mit Mitgliedsbeiträgen, Eintrittsgeldern und mit dem Kauf von
Speisen und Getränken ebenfalls dafür sorgen, dass wir zwei
Mannschaften in B- und C-Klasse stellen, sowie einen hohen
Jugendaufwand betreiben können. Nicht zu vergessen die
Gemeinden aus Mehren und Darscheid, die einen großen Anteil
daran haben, dass auf saftig grünem Rasen gespielt werden kann.

Fußball ist und bleibt also ein wichtiger Faktor in der Gesellschaft
und wir Vereine versuchen das Leben in den Orten zu fördern und
zu pflegen. Das alles sind daher Gründe, für die ichmich gerne alle
zwei Wochen ein oder zwei Abende vor den Computer setze und
dieses Heft erstelle. Natürlich könnte man unser Fußballmagazin
nochmoderner, kompakter und in Farbe verteilen, was jedochmit
einem weitaus höheren Aufwand verbunden wäre und ich als 1-
Mann-Redaktion die Erscheinung dann bündeln müsste. Wenn es
jedoch da draußen Leute gibt, die Lust darauf haben das Magazin
mit Texten und Infos zu unterstützen - fühlt euch frei und sprecht
mich an!!!

Der letzte Tanz
Was können wir abschließend zu dieser Saison sagen? Beginnen
wir mit der Zweiten, die mit drei anderen Aufsteigern den Sprung
in die C-Klasse gewagt hat. Das Minimalziel, den vorletzten
Tabellenplatz zu sichern, ist trotz des Dreiers der Burbacher
Zweiten in der Vorwoche in greifbarer Nähe, zumal man zum
Abschluss noch das Spiel gegen Kelberg II vor der Brust hat.
Natürlich ist die Punkteausbeute nicht optimal. Zu viele Spiele
wurden knapp verloren oder letztlich etwas blauäugig aus der
Hand gegeben. Der Truppe mangelt es an Erfahrung, ist im Laufe
der Saison jedoch an den Aufgaben gewachsen. Ja, etwas
Konstanz hätte für mehr Punkte gesorgt. Aber seitdem feststeht,
dass die C-Liga in der kommenden Saison die tiefste Spielklasse
sein wird und es somit keinen Absteiger gibt, kann man relativ frei
aufspielen und einfach jede Woche 90 Minuten alles in die
Waagschale werfen. Ich bin mir sicher, dass auch der Trainer
seiner Mannschaft am Ende der Saison ein Lob aussprechen wird.
Mit Volldampf voraus kann man dann die kommende Saison
angehen, die qualitativ kaum schlechter wird, sollte unter der C-
Klasse zusätzlich eine Reserveklasse eingeführt werden. Wenn
dann noch etwas an der Disziplin geschraubt wird (Letzter in der
Fairness-Tabelle) und diese Energie der Elf ins Spiel gesteckt wird,
muss die Entwicklung der Manschaft noch lange nicht vorbei sein.

Die erste Mannschaft entwickelte sich im Laufe der Saison mit
kleinen Downswings zwischendurch ebenfalls weiter. Besonders
auf die Rückrunde muss man das Augenmerk richten. Nur die Top
5 der Tabelle sammelten bis dato mehr Punkte als unsere Truppe
und mit einer starken Serie von sechs Spielen in Folge ohne
Niederlage konnte man nun sogar zu der Vertretung aus Ahbach
aufschließen. Zudem kann man mit dem Heimspiel gegen den
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Der letzte Tanz
Tabellenführer der SG Walsdorf, dir wir heute begrüßen dürfen,
noch entscheidend in den Meisterschaftskampf eingreifen. Wir
dürfen wirklich gespannt sein wie die Mannschaft in der
kommenden Saison aus den Startlöchern kommt und ob die
Entwicklung weiter voranschreitet. Wir sind hier noch nicht am
Ende der Fahnenstange angekommen. Die Stimmung in der
Mannschaft ist jedenfalls sehr gut und die jetzige Saison vielleicht
doch noch mit Platz 6 abzuschließen wäre ein schöner Erfolg. Das
Minimalziel, Platz 7, ist schließlich schon sicher.

Die Männer sind natürlich nicht alles und so möchte ich auch
einen kurzen Blick auf die Frauen richten. Mit Platz 3 oder 4 spielt
die Mannschaft eine sehr starke Saison und Coach Jürgen Weiler
wird mir sicher zustimmen, wenn ich der Mannschaft ebenfalls
eine Weiterentwicklung bescheinige. Die Frauen sorgen nicht nur
für heitere Spiele auf dem Platz, sondern sind auch
Zuschauermagnet und es zeigt sich, dass die FSG inzwischen eine
feste Größe in den Vereinen ist.

Liebe Leser, Zuschauer, Fußballfreunde! Ich freuemich jetzt schon
auf die kommende Saison 2023/2024, in der wir durch die
Änderung der Spielklassen ganz sicher ein paar neue Vereine auf
unseren Fußballplätzen begrüßen. Natürlich werden wir euch
auch wieder versuchen bestens zu informieren. Klassisch in
diesem Magazin und über Instagram, Whatsapp und Webseite.
Immer am Draht der Zeit.

Auf dass unsere Mannschaften es in den letzten zwei Spielen noch
einmal richtig krachen lassen!





SG Mehren - TuS Ahbach II (2:1)
Zum Tabellennachbarn aufgeschlossen

Mehren.Mit dem Heimspiel gegen den TuS Ahbach II stand ein Termin
im Kalender, den wir schon seit geraumer Zeit im Auge hatten: Im
Hinspiel verloren wir trotz guter Leistung gegen ein unheimlich
effizientes Ahbacher Team mit 0:4, obwohl wir damals spielerisch
keinesfalls die schlechtere Mannschaft waren. So freuten wir uns seit
diesem Spiel darauf, im Rückspiel den Spieß auf der Anzeigetafel
umzudrehen.

In der ersten Spielhälfte hatten wir mehr vom Spiel, kamen jedoch
lediglich zu einer nennenswerten Abschlussaktion durch Jan Mohrs. Da
wir zudem hinten gut standen und Ahbach noch deutlich weniger
torgefährlicher war als wir selbst, ging es torlos in die Pause.

Falls einige Zuschauer im eher trägen ersten Durchgang
eingeschlummert sein sollten, wurden sie von Kevin Thönnes kurz nach
Wiederbeginn mit einem absoluten Hammer in den linken oberen
Torwinkel vom rechten Strafraumeck, nach wunderbarer Vorarbeit per
Hacke durch Daniel Schmitz, geweckt. Kevin belohnte sich damit für
eine bislang bockstarke Rückrunde und impfte uns das Gefühl ein, dass
wir dieses Spiel gewinnen werden, da Ahbach bis dahin nach wie vor,
nicht zu wirklichen Torchancen kam.

Diese Impfung war jedoch mit einem schrillen Pfiff des Schiedsrichters
in der 65. Minute verpufft, als er nach einer Standardsituation aus dem
Halbfeld und anschließendem Gewusel und Geschreie in unserem
Strafraum auf den Punkt zeigte. Was da genau passiert ist, können wir
leider nicht nacherzählen, den Strafstoß versenkte die



ersatzgeschwächte Gastmannschaft dennoch zum schmeichelhaften
Ausgleich.

Nun entfachten wir ein wahres Chancenfeuerwerk, ohne dass zunächst
die Führung für uns herausspringen wollte. Als bereits Spieler, Trainer
und Zuschauer kurz vor der Verzweiflung standen, war es Marius Ring
vorbehalten, zehn Minuten vor Schluss den vielumjubelten Siegtreffer
zu markieren. In der Entstehung gab es eine sehr sehenswerte
Kombination von Rolf Stolz und Daniel Schmitz über unsere linke Seite.
Kurz vor Abpfiff hatten wir Glück, als ein Ahbacher Freistoß von der
Mittellinie in unserem Strafraum auf die Latte verlängert wurde. Kurz
darauf war Schluss und es gab einen insgesamt absolut verdienten
Heimsieg zu bejubeln.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes, Jo Hoffmann, Yannick Esser,
Leon Schüler (Felix Kolf) – André Schneider, Patrick Lenartz, Daniel
Schmitz (Simon Hahn), Christian Otten (Rolf Stolz) – Jan Mohrs (Andi
Lenarz), Marius Ring

(Fabian Emmerichs)





SV Neunkirchen II - SG Mehren II (1:4)
Die Serie hält

Steinborn. Bei sommerlichen Temperaturen erwartete uns die schwere
Auswärtsaufgabe beim SV Neunkirchen-Steinborn II. Zu Beginn der
Rückrunde riefen wir intern das Ziel aus, am Saisonende Platz 7 zu
erreichen und damit „Best of the rest“ hinter der Spitzengruppe zu
werden, die zu diesem Zeitpunkt noch aus sechs Mannschaften
bestand und ganze 11 Punkte entfernt war.

Aufgrund unserer guten Rückrunde konnten wir, bei einem zu
erwartenden Sieg des SV Ulmen bei der SG Brück-Dreis, mit einem
eigenen Sieg den siebten Platz bereits zwei Spieltage vor Saisonschluss
klarmachen und sogar noch nach Punkten mit dem sechstplatzierten
TuS Ahbach II gleichziehen.

Entsprechend motiviert gingen wir in das Spiel und nach zwölf Minuten
durch Christian Otten - der an diesem Tage stark aufspielte und seine
beste Saisonleistung zeigte - per sehenswertem Linksschuss aus knapp
20 Metern ins linke Eck verdient in Führung. Wir erspielten uns weitere
gute Gelegenheiten und standen hinten absolut sattelfest. Nach
eleganter Körpertäuschung im Strafraum konnte Marius Ring kurz vor
der Halbzeit nur per Foul gestoppt werden. Patrick Lenartz verwandelte
den Strafstoß sicher zum beruhigenden Halbzeitstand von 2:0.

Kurz nach der Pause kam die Heimmannschaft plötzlich etwas
unfreiwillig zurück ins Spiel, als Taleb Zoaeter einen Ball durch gutes
Stellungsspiel ca. 35 Meter vorm eigenen Tor ablief, die Kugel beim
Klärungsversuch jedoch fies aufsprang und somit per Bogenlampe
beim Neunkirchener Stürmer landete, der sie per Direktabnahme an



Taleb vorbei ins Tor beförderte. Auch wenn es blöd aussah und es sich
sicherlich genauso blöd liest – Taleb war hier tatsächlich kein Vorwurf zu
machen.

Auch wenn ein solcher Anschlusstreffer im Fußball oftmals zu einem
„Kippen“ des Spiels führt, sorgte unsere zuvor gezeigte spielerische
Überlegenheit dafür, dass wir cool blieben und uns weitere Chancen
erspielten, ohne in der Defensive an Stabilität zu verlieren. Der
eingewechselte René Mindermann besorgte sodann per cleverem
Schuss ins kurze Eck erneut einen 2-Tore-Vorsprung (63.). Fünf Minuten
später machte Patrick Lenartz mit seinem zweiten Treffer des Tages den
Deckel aufs Spiel, per wunderbarem Kopfball gegen die Laufrichtung
des Keepers ins rechte obere Toreck nach butterweicher Eckballflanke
von Rolf Stolz. Im Anschluss hatten wir noch zwei, drei Hochkaräter, um
das Ergebnis noch deutlicher zu gestalten, ließen diese jedoch
ungenutzt. Dennoch freuten wir uns über den zweiten Sieg
nacheinander im nun fünften ungeschlagenen Spiel in Folge.

Am Sonntag erwartet uns im letzten Heimspiel der Saison mit dem
Tabellenführer SV Walsdorf nochmal ein richtiges Brett. Wir können das
Spiel mit absoluter Vorfreude angehen, haben wir schließlich
punktemäßig bereits unsere Hausaufgaben gemacht und in diesem
Spiel mal rein gar nichts zu verlieren.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes, Andi Lenarz, Yannick Esser,
Leon Schüler – André Schneider (Maximilian Groß), Patrick Lenartz, Felix
Kolf (Jan Mohrs), Christian Otten – Rolf Stolz (Simon Hahn), Marius Ring
(René Mindermann)

(Fabian Emmerichs)





SG Mehren II - SG Burbach II (6:1)
Torregen im Kellerduell

Mehren. Wenn der Tabellenvorletzte gegen den Letzten antritt,
verspricht man sich davon in den seltensten Fällen guten Fußball. Um
die Gäste aus Burbach auf Abstand zu halten, war ein Sieg Pflicht und
nach dem klaren Hinspielerfolg war die Marschroute klar – bitte
wiederholen!

Von Beginn an gab unsere Elf den Ton an, zeigte sich hellwach und bot
den Gästen keinenMeter Raum, um hier erstmal ins Spiel zu finden. Die
frühe Führung war die Folge. Ein Freistoß blieb in der Mauer hängen
und den Nachschuss nutzte Anthony Baur, der die Maschen zappeln
ließ (11‘). Früh offenbarte sich an diesem Tage ein Klassenunterschied.
Burbach lief weiterhin hinterher und der nächste gute Angriff, konnte
nur durch ein klares Foulspiel unterbunden werden. Leider, für die
Gäste, im Strafraum und so schritt Rene Mindermann zum Punkt, der
das linke Eck anvisierte und platziert verwandelte (18‘).

In der Folge lief der Ball in unseren Reihen und die Gästeelf weiter
hinterher. Daraus resultierten immer wieder gute Offensivaktionen.
Erste hatte Ente Baur einen weiteren Treffer auf dem Fuß, blieb jedoch
am Keeper hängen (29‘). Kurz darauf zog Rene Mindermann über links
an allen vorbei, scheiterte jedoch am Keeper (30‘) und auch Fabian
Theis nahm amOffensivfeuerwerk teil, fand mit seinem Freistoß jedoch
am besten Mann der Gäste seinen Meister – dem Torhüter (34‘). In der
39. Minute zeigte Ente Baur einmal mehr, dass er noch immer einen
feinen Fuß besitzt. Den Ball aufgenommen, drehte dieser sich um den
Gegenspieler und schoss das Spielgerät aus dem Fußgelenk über den
verdutzten Keeper hinweg ins Tor. Starkes Ding! Kurz vor dem



Fazit: Hochverdienter Sieg, der auch in der Höhe völlig in Ordnung ging.
Der Pflichtsieg wurde eingefahren und damit ist der vorletzte
Tabellenplatz, das Minimalziel, in greifbarer Nähe. Vielleicht gelingt es
am vorletzten Spieltag Demerath im Derby zu ärgern, um dann gegen
Kelberg II nochmal alles rauszuhauen. Die Saison mit einem Sieg zu
beenden wäre ein wunderbarer Abschluss!

(Daniel Schmidt)

Pausenpfiff nahmen die Gäste zum ersten Mal offensiv am Spiel teil,
konnten nach einem Freistoß aus aussichtsreicher Position die gute
Kopfballchance aber nicht verwerten (43‘).

Mit einer beruhigenden Führung im Rücken kamen die Teams aus der
Kabine und nichts und niemand hatte das Gefühl, dass hier nochmal
etwas anbrennen könnte. Zwar verkürzte Burbach in der 56. Minute auf
3:1, nachdem Sebastian Morgens als einziger Spieler reagierte und den
durchgerutschten Ball im Strafraum verwertete. Doch schon wenige
Minuten später ließ sich Anthony Baur nicht zweimal bitten, pflückte die
Flanke von Robin Willems herunter und schob lässig aus rund sechs
Metern ein – 4:1, alter Abstand wiederhergestellt (60‘).

Der Drops war gelutscht, was unsere Zweite aber nicht davon abhielt
den Torreigen zu beenden. Völlig offen in der Defensive verteidigten die
Gäste auf Höhe der Mittellinie, Leon Groß lief am letzten Mann vorbei,
nahm den hohen Pass auf und schob überlegt am herauseilenden
Torwart vorbei ein (67‘). Eine Minute später wurde Patrick Bauer im
Strafraum gefällt, der fällige Pfiff ertönte und Mindermann erzielte sein
zweites Tor per Strafstoß (70‘).

Für einen kurzen Aufreger sorgte unsere Mannschaft dann aber doch
noch. Eine unnötige Aktion durch nachlassende Konzentration
mündete darin, dass Maxi Groß als letzter Mann zwar den Ball, aber
auch seinen Gegenspieler per Grätsche traf. Der rote Karton wäre die
logische, wenn auch harte Folge gewesen. Der Schiedsrichter beließ es
jedoch bei Gelb und bewies somit Fingerspitzengefühl und ein
wohlwollend ausgelegtes Regelwerk. Weitere Tore hätten folgen
können, doch wirklich zwingend wurde es nur noch zweimal. Burbach
mit einem Abseitstor und Marcel Nett mit der großen Chance zwei
Meter vor dem Tor waren die letzten Aktionen, die für ein Raunen im
Publikum sorgten.







Leider ließen wir uns durch den Ausgleich so aus dem Konzept bringen,
dass Struth nur 5 Minuten später auf 2:1 erhöhte. Das Spiel plätscherte
nun vor sich hin und wir versuchten noch alles in unserer Macht
stehende, um den Ausgleich zu erzwingen. Doch es waren zwei lange
Bälle, die dem Stürmer Struths genügten, um das Ergebnis in der 82.
und 85. Minute auf 3:1 und 4:1 zu schrauben.

Fazit: Eine gute kämpferische und überzeugende Leistung in der ersten
Hälfte, ging leider nach Wiederanpfiff verloren und man gab die
Führung leichtfertig aus der Hand. Jetzt gilt es an die starke Leistung der
ersten 45 Minuten anzuknüpfen und irgendwie möglich den
Tabellenführer Demerath zu ärgern.

(Nico Schumacher)

SPVGG Struth - SG Mehren II (4:1)
Pleite dank schwacher zweiter Hälfte

Neichen. Nach dem vergangenen Spieltag und Heimsieg gegen
Burbach fuhren wir hochmotiviert zur Heimstätte unserer Gastgeber
Struth. Von Anfang an war uns klar, dass dieses Spiel nicht leicht sein
würde und wir bis zum Ende kämpfen müssen.

14:30 Uhr, der Ball rollt in Neichen. Zu Beginn der ersten Halbzeit
wollten die Gastgeber zeigen, dass Sie diejenigen sind, die den Ton
angeben. Man merkte, dass Sie auf ein frühes 1:0 aus waren und das
Spiel fand in den ersten Momenten nur in unserer Hälfte statt. Es
dauerte ungefähr 10 Minuten bis unsere Mannschaft immer besser ins
Spiel kam und versuchte sich vor das Tor der Struther zu kombinieren.
Man merkte jetzt, dass auch wir am Spiel teilhaben wollten und
belohnten uns schließlich durch kämpferische Leistung.

Per Einwurf flog der Ball in den gegnerischen 16er und dort stand Cello
Schneider, der den Ball auf den zweiten Pfosten verlängern konnte, wo
Anthony Baur lauerte und in der 18. Minute zum 0:1 einschob. Ab
diesem Zeitpunkt ergaben sich keine nennenswerten Chancen mehr
und so gingen wir mit einer Führung in die Halbzeit.

Zum Anpiff der zweiten Hälfte war jedem klar, dass Struth jetzt
versuchen würde Druck zu machen, um frühestmöglich den Ausgleich
zu erzielen. Sie probierten mit vielen langen Bällen vor unser Tor zu
kommen, die wir erstmal abfingen und wir hielten gut dagegen. Struth
erhöhte den Druck und so kam es wie es kommen musste. Elfmeter für
Struth, da wir den gegnerischen Stürmer unnötigerweise im 16er zu Fall
brachten und somit glichen die Hausherren in der 60. Minute zum 1:1
aus.





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Walsdorf 24 18 4 2 77:16 61 58
2 SV Ulmen 24 18 4 2 91:33 58 58
3 SG EFEU 24 17 4 3 72:26 46 55
4 SG Bleialf 24 17 2 5 67:39 28 53
5 SV Nohn 24 15 5 4 71:33 38 50
6 TuS Ahbach II 24 11 6 7 39:26 13 39
7 SG Mehren 24 12 3 9 46:46 0 39
8 SG Brück-Dreis 24 9 5 10 60:58 2 32
9 SV Neunkirchen II 24 7 7 10 37:44 -7 28
10 SG ADOS 24 6 3 15 42:51 -9 21
11 TuS Daun 24 6 2 16 32:83 -51 20
12 SV Roth-K. 24 3 4 17 23:67 -44 13
13 SG Ellscheid II 24 4 0 20 24:88 -64 12
14 SG Kylltal II 24 0 1 23 23:94 -71 1

25. Spieltag

SG Mehren - SG Walsdorf

SG Bleialf - SV Nohn

SG Ellscheid II - SG Brück-Dreis

SV Ulmen - SV Roth-K.

TuS Daun - TuS Ahbach II

SG ADOS - SG Kylltal II

SG EFEU - SV Neunkirchen-St. II

26. Spieltag

SV Nohn - SG Mehren

(21.05.2023, 15:00 Uhr, Nohn)

SV Neunkirchen-St. II - TuS Daun

SG Kylltal II - SG Bleialf

TuS Ahbach II - SV Ulmen

SG Walsdorf - SG EFEU

SV Roth-K. - SG Ellscheid II

SG Brück-Dreis - SG ADOS





Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Demerath 20 15 3 2 65:21 44 48
2 SG Obere Kyll 20 14 4 2 58:18 40 46
3 FC Kirchweiler 20 14 3 3 67:26 41 45
4 SG Weinsheim II 20 10 4 6 38:30 8 34
5 SG Wallenborn II 20 9 0 11 44:47 -3 27
6 SV Roth 20 8 3 9 26:29 -3 27
7 SPVGG Struth 20 7 3 10 43:45 -2 24
8 SV Ulmen II 20 6 6 8 38:42 -4 24
9 SC Rengen 20 8 0 12 31:58 -27 24
10 DJK Kelberg II 20 6 1 13 35:58 -23 19
11 SG Mehren II 20 4 2 14 32:52 -20 14
12 SG Burbach II 20 4 1 15 31:82 -51 13

21. Spieltag

FC Demerath - SG Mehren II

(13.05.2023, 16:30 Uhr, Demerath)

DJK Kelberg II - SPVGG Struth

SV Roth - SG Wallenborn II

SV Ulmen II - FC Kirchweiler

SG Obere Kyll - SG Burbach II

SG Weinsheim II - SC Rengen

22. Spieltag

SG Mehren II - DJK Kelberg II

(20.05.2023, 16:30 Uhr, Mehren)

SG Wallenborn II - FC Demerath

SPVGG Struth - SG Obere Kyll

FC Kirchweiler - SV Roth

SC Rengen - SV Ulmen II

SG Burbach II - SG Weinsheim II





Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 TuS Reil 15 12 2 1 34:11 23 38
2 FC Bitburg II 16 10 2 4 52:17 35 32
3 SC Rengen 17 10 2 5 51:24 27 32
4 FSG Mehren 17 10 2 5 35:23 12 32
5 SG Großkampen 16 8 1 7 29:20 9 25
6 FC Vulkaneifel 14 8 0 6 43:29 14 24
7 FSG Wallersheim 16 5 2 9 22:34 -12 17
8 SG DORSA 16 5 1 10 19:37 -18 16
9 SG Daleiden 16 3 2 11 20:47 -27 11
10 SF Lok Belingen 15 0 2 13 14:77 -63 2

21. Spieltag

FC Bitburg II - SG Großkampen

TuS Reil - SG Daleiden

FSG Wallersheim - FC Vulkaneifel

SG Lok Belingen - SG DORSA

FSG Mehren spielfrei

SC Rengen spielfrei

22. Spieltag

FSG Mehren - SF Lok Belingen

(21.05.2023, 16:30 Uhr,
Mehren)

SG Daleiden - FSG Wallersheim

FC Vulkaneifel - FC Bitburg II

SG DORSA - TuS Reil

SG Großkampen - SC Rengen







#TAGUNGSRÄUME

01.

Bezirksliga - A-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Kottenheim 15 11 0 4 37:23 14 33
2 JSG Remagen 15 9 3 3 46:16 30 30
3 JSG Berndorf 15 6 4 5 36:41 -5 22
4 FC Plaidt 15 6 3 7 32:41 -9 21
5 JFV Schieferland 15 5 4 6 37:36 1 19
6 JSG Struth 15 4 6 5 28:29 -1 18
7 JSG Nickenich 15 4 5 6 19:19 0 17
8 JSG Maifeld 15 4 3 8 27:30 -3 15
9 JSG Bremm 15 4 2 9 20:47 -27 14

17. Spieltag

JSG Maifeld - JSG Struth
(13.05.2023, 17:00 Uhr, Mertloch)

JSG Remagen - JSG Berndorf

JSG Bremm - JFV Schieferland

JSG Kottenheim - JSG Nickenich

FC Plaidt spielfrei

18. Spieltag (vorgezogen)

JSG Struth - JSG Remagen 3-3

JFV Schieferland - JSG Maifeld 2-2

FC Plaidt - JSG Kottenheim 3-0

JSG Nickenich - JSG Bremm 4-0

JSG Berndorf spielfrei








